
FRAUEN-
GESUNDHEIT
SICHERN. 

Jetzt Petition unterstützen!
Hier in Ihrer Praxis oder online 

www.frauengesundheit-sichern.de



FRAUEN-
GESUNDHEIT
SICHERN. 

Jetzt Petition unterstützen! 
Hier in Ihrer Praxis oder online

www.frauengesundheit-sichern.de

Aufgrund der geplanten gesetzlichen Änderungen werden
Praxen weniger Termine anbieten können, es wird zu längeren
Wartezeiten kommen und einige Praxen werden schließen
müssen. Das spüren am Ende Sie als Patientinnen. 

Eine Schwangerschaft verläuft nicht entlang von
Finanzierungsgrenzen. Beschwerden oder auffällige Befunde
lassen sich nicht auf später verschieben. Auch
Krebsfrüherkennung, Impfprävention oder Verhütungsberatung
brauchen Zeit, Verlässlichkeit und gut erreichbare Praxen. 

Deshalb sind zusätzliche und kurzfristige Termine auch
weiterhin wichtig.

Warum betrifft mich das als Patientin? 



Die Petition setzt sich dafür ein, dass frauenärztliche Versorgung
verlässlich bleibt, denn diese ist durch die GKV-Reform bedroht.
 
Frauenärztliche Leistungen dürfen jedoch nicht davon
abhängen, ob ein politisch festgelegtes Ausgabenvolumen
bereits ausgeschöpft ist.

Worum geht es bei der Petition? 

Schwangerenvorsorge
Krebsfrüherkennung 
kurzfristige Termine bei
Beschwerden 
zeitnahe Versorgung bei
auffälligen Befunden 
Wechseljahresbeschwerden

Endometriose und
chronische
Unterbauchschmerzen
Verhütungsberatung und
Gesundheitsprävention
Impfprävention (Beratung
und Impfen)

Es geht vor allem um:
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